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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107, 
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Donnerstag, 16. Juni 2022
Sturmfeder-Apotheke Oppenweiler, Hauptstr. 47
71570 Oppenweiler, Tel. 07191 4 45 51
Samstag, 18. Juni 2022
Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel. 07191 91 15 11 00
Sonntag, 19. Juni 2022
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191 3 45 16 50

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter Tel. 0711 7 87 77 44

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 01806 07 11 22 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an Feier-
tagen, unter Tel. 01805 00 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer für den Notfalldienst der Kinder- 
und Jugendärzte am Wochenende und an Feiertagen von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr, Tel. 01806 07 36 14.
Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 08:00 Uhr
Die Dienst habende Praxis erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes. 
– Telefonische Voranmeldung erbeten –

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.
de/service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-ter-
minvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  8:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG
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AMTLICHES 

Sitzung des Ortschaftsrates Heiningen
Mittwoch, 22. Juni 2022; 20:00 Uhr
Dorfscheuer Heiningen

TAGESORDNUNG:
I. Öffentlich
1. Baugesuch Esslinger Straße
2. Bauangelegenheiten 
3. Verschiedenes 
4. Bekanntgaben 
5. Anfragen 

Leonhard Groß
Ortsvorsteher

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Frau Olinda Kliese, geb. Hildebrand, 
zum 90. Geburtstag am 17.06.2022
Frau Rosemarie Goerges, geb. Brandner, 
zum 75. Geburtstag am 17.06.2022
Frau Sabine Taschner, geb. Lang, 
zum 70. Geburtstag am 19.06.2022

In Maubach:
Herrn Jürgen Otto Karl Schmidt, 
zum 70. Geburtstag am 20.06.2022

In Waldrems:
Frau Dr. Annette Lilly Keles, geb. Schmid, 
zum 70. Geburtstag am 18.06.2022

Evangelischer Kindergarten Heiningen 
Vorschulausfl ug zur Stadtbücherei Backnang 
Am 19.05.2022 besuchten die Vorschulkinder des Ev. Kinder-
gartens Heiningen die Stadtbücherei in Backnang. Empfangen 
wurden wir dort von Frau Gintner, mit der wir uns auf eine 
spannende Entdeckungsreise durch die  Bücherei begaben. Zu-
erst erklärte sie uns, wie in der Bücherei Bücher ausgeliehen 
werden können und dass ein Büchereiausweis für die Kinder 
dort kostenlos ist. Danach folgten wir den vielen Fußspuren, 
die überall auf dem Boden verteilt waren. Immer wieder gab es 
einen Stopp, an dem wir Neues erfuhren. Dabei lernten wir, 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Schulen und Kindergärten

dass in der Bücherei nicht nur viele spannende Bilderbücher  
ausgeliehen werden können, sondern auch tolle Gesellschafts-
spiele, Tonies, Tiptoi, DVDs, CDs sowie Zeitschriften und Bü-
cher für die Erwachsenen. Nachdem wir schon einiges auf un-
serer Erkundungstour erforscht hatten, führten uns die 
Fußspuren zu der gemütlichen Sitzecke, in der uns Frau Gintner 
noch das Bilderbuch „Schieb den Wal zurück ins Meer!“ vorlas. 
Es war sehr aufregend von dem Wal und seinen Helfern zu hö-
ren, die ihm alle helfen wollten, zurück ins Meer zu kommen. 
Nach der Geschichte suchten wir die passenden Bilder von dem 
Wal und seinen Helfern, die überall in den Bücherregalen ver-
steckt waren. Das hat uns viel Spaß gemacht. Zum Abschluss 
hat sich jedes Kind noch ein Buch ausleihen dürfen, das wir 
mit in den Kindergarten nahmen und dort gemeinsam mit den 
anderen Kindern anschauten und vorgelesen bekamen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Gintner für den schö-
nen und aufregenden Morgen in der Stadtbücherei. 

50 Jahre Eingemeindung von Heiningen 
Vor 50 Jahren, zum 1. Januar 1972, wurde Heiningen nach 
Backnang eingegliedert. Aus diesem Anlass hatte der Ort-
schaftsrat die Bürgerschaft von Heiningen zu einem Festakt 
eingeladen.
Für die 50-Jahr-Feier zur Heininger Eingliederung nach Back-
nang wurde ich von unserem Ortsvorsteher Leo Groß gebeten, 
etwas aus meiner Sicht dazu zu sagen.

Sicht eines Heininger Bürgers:
Der Ortsteil Heiningen hat sich nach seiner Eingemeindung aus 
heutiger Sicht gut entwickelt, die behördlichen Abläufe haben 
sich gut eingespielt. Bis auf die Durchgangsstraße lässt es sich 
gut leben im schönen „neuen“ Heiningen. Es ist sicher nicht 
einfach, diesen steinigen Weg und für die damaligen Heininger 
Verhältnisse komplizierte Eingemeindung allgemein verständ-
lich zu beschreiben. Trotzdem möchte ich den Versuch ma-
chen, der ganzen Heininger Bevölkerung diesen Vorgang auf 
diesem Weg, aus meiner Sicht, zu beschreiben.
Heiningen war damals gegen eine Eingemeindung nach Back-
nang, es wehrte sich dagegen so gut wie möglich, letztendlich 
aber vergebens. Doch alles der Reihe nach. Zu dieser damali-
gen Einstellung der Heininger ist auch eine umfangreiche 
Kenntnis der Dorfgeschichte mit ihren markanten Persönlich-
keiten erforderlich. 

Heiningen
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dies dann auch mehrheitlich beschlossen. Damit war der Weg 
zur Eingemeindung nach Backnang geebnet. Die Eingemein-
dung wurde mit einer Eingemeindungsvereinbarung schriftlich 
dokumentiert. Durch diese Vereinbarung hat Heiningen noch 
eine kleine Selbstständigkeit behalten können. 

Das Wichtigste: 
Das Rathaus wurde mit geregelten Sprechzeiten erhalten. Neu 
eingeführt wurde ein Ortschaftsrat, der einen Ortsvorsteher 
wählen kann, welcher dann Heininger Interessen und Angele-
genheiten in Backnang beratend, bittend und mit viel Diplo-
matie vertreten kann. Dieser Vereinbarungspunkt wird nach 50 
Jahren noch oft mit negativen Äußerungen bewertet. Sie ist 
nutzlos, die Heininger haben doch nichts zu sagen, die Back-
nanger machen doch was sie wollen, es ist nur Zeit- und Geld-
verschwendung.
Aus meiner Sicht ist diese Einrichtung im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten erfolgreich. Manches wurde angeregt und auch er-
reicht. Beispiele: Die Renovierung des Rathauses, der schöne 
Dorfplatz und die mit viel Eigenleistung zweckmäßig ausge-
baute Dorfscheuer, die zu einer Perle von Heiningen wurde. 
Auch das mahnende Kunstwerk auf dem Heininger Kreisel am 
östlichen Ortseingang gehört dazu. Die Erweiterung der Schul-
turnhalle mit ihren neuen Räumlichkeiten für die Vereine und 
öffentlichen Veranstaltungen, die den heutigen Anforderungen 
genügen, wurden mit häufi gen, langen und oft leidenschaftli-
chen Gesprächen ausgehandelt. Dieser Ausbau wurde als Er-
satz für die bei der Eingemeindung von Backnang versproche-
ne neue Dorfhalle für die südlichen Ortsteile ausgehandelt.
Anmerkung: Sicher würde heute mancher Backnanger Politiker 
gerne den einen oder anderen Vereinbarungspunkt am liebsten 
streichen, wenn er könnte. 
Heute, 50 Jahre nach der Eingemeindung, ist die Situation in 
Heiningen eine völlig andere. Die Leute, die sich noch an das alte 
idyllische Heiningen erinnern können, werden immer weniger.
Die Landwirtschaft hat an Bedeutung verloren, die meisten 
Betriebe sind stillgelegt, die letzte Generation der meinungs-
starken Bauern ist gegangen, auch viele alte Heininger Famili-
en sind nicht mehr im Ort. Die Einwohnerzahl hat sich verviel-
facht, viele Neubürger haben in Heiningen eine neue Heimat 
gefunden. Heiningen hat alle Siedlungsmöglichkeiten voll aus-
geschöpft, es kann sich nach heutigen Vorschriften nicht mehr 
vergrößern. Wenn man das Luftbild, mit dem Blick aus Osten 
von 1960 betrachtet, sieht man deutlich zu welchem Preis.
Die Zeit, dass in Heiningen jeder jeden kennt und fast jeder 
jedem half ist längst vorbei. Heiningen ist trotz einiger Klein-
unternehmer, die es schon immer hatte, mehrheitlich ein 
Wohn- und Schlafort geworden. Aber trotz all dieser gesell-
schaftlichen Veränderungen, ist Heiningen mit seinen Verei-
nen, den Landfrauen, dem OGV, dem Gesangverein Harmonie 
Waldrems-Heiningen, der Freiwilligen Feuerwehr und dem Ort-
schaftsrat ein noch immer sehr lebendiger Ortsteil geblieben. 
Die vielen Feste auf dem schönen Heininger Dorfplatz und in 
der Dorfscheuer bestätigen dies eindrucksvoll.
In 50 Jahren Eingemeindung hat sich das Leben den Zeiten 
angepasst und geht seinen gewohnten Gang, die alte Dorfge-
schichte gerät immer mehr in Vergessenheit. Die Zahl der da-
maligen Zeitzeugen wird immer weniger.
Um das Verhalten der Heininger vor 50 Jahren zur Eingemein-
dung nach Backnang für die heutige Bevölkerung vielleicht 
etwas verständlicher zu machen, ist ein kleiner Rückblick in 
100 Jahre Dorfgeschichte, davon 50 Jahre Eingemeindung för-
derlich. Auch die Beschreibung der Eigenarten alter Heininger 
„Dorfpolitiker“ kann dazu betragen.
Beginnen möchte ich mit einer amüsanten Anekdote, sie wur-
de in Heiningen von Generation zu Generation so weiterer-
zählt. Sinngemäß hat sich der Inhalt bis zum heutigen Tag 
nicht geändert.

Das Urdorf Heiningen ist in seiner vielleicht 1500-Jährigen 
Geschichte aus verschiedenen Gründen immer ein kleines, un-
bedeutendes Bauerndorf, ein Weiler, geblieben. Maßgeblich 
wurde die Dorfpolitik von stolzen, meinungsstarken Bauern 
bis etwa Mitte des zwanzigsten Jahrhunderts geprägt und mit-
gestaltet. Die Heininger Bauern waren damals wegen ihren 
besonderen Eigenarten im weiten Umfeld gut bekannt. In Auf-
schriften der damaligen Lagerbücher wurden diese besonderen 
Eigenarten auch festgehalten. Die Heininger Bürgerschaft hat-
te etwa Mitte des zwanzigsten Jahrhunderts erkannt, dass sie 
so wie bisher nicht in das anbrechende neue Zeitalter gehen 
konnten.
Auf Grund dieser Erkenntnis und dem anstehenden Generati-
onswechsel, wurde im Laufe der Zeit, zusammen mit Maubach 
und Waldrems, eine Bürgermeisterei mit Bürgermeister Schäfer 
gegründet. Damals ein Einzelfall in der Baden-Württembergi-
schen Gemeindepolitik. Endlich waren in den drei ländlichen 
Gemeinden ausgebildete Verwaltungsfachkräfte da. Die Bür-
germeisterei entwickelte sich gut, vieles wurde angeregt und 
auch umgesetzt. Die einzelnen Gemeinden behielten weitest 
gehend ihre Selbstständigkeit.
Für die Gemeinden war es eine übersichtliche Sache, sie konn-
ten aktiv ihre Gemeindeangelegenheiten mitbestimmen. Diese 
Bürgermeisterei war der Entwicklung damals um Jahre voraus, 
denn es war ja im gewissen Sinn auch eine Art Gemeindere-
form, zumindest auf der Verwaltungsebene.
Als die ersten Gedanken zur längst überfälligen Kreis- und Ge-
meindereform aufkamen, begannen auch in Heiningen die Dis-
kussionen über den Sinn und Zweck dieser Reform. Da kam 
auch die Frage auf, welchen Weg gehen wir Heininger? Durch 
ihren, über viele Jahrhunderte gebildeten, ausgeprägten Mit-
bestimmungswillen, waren die meisten Heininger Bürger und 
Räte gegen eine Eingemeindung nach Backnang. Damals 
glaubten die meisten Heininger den Argumentationen von 
Bürgermeister Schäfer mehr, als den Lockrufen aus Backnang. 
Eine Hauptargumentation für Heiningen war: Backnang, das 
vor der Reform fl ächenmäßig klein war, hatte daher nur einge-
schränkte Entwicklungsmöglichkeiten, so habe es Backnang 
hauptsächlich auf die Heininger Markungsfl ächen abgesehen, 
weniger auf die paar Hundert Einwohner. Eine Ansicht, die da-
mals nicht ganz von der Hand zu weisen war. Viele Heininger 
Bürger waren damals auch der Meinung, sie würden dann von 
Backnang einfach „untergebuttert.“
Ein anderer wichtiger Punkt für die Heininger, die Bürgermeis-
terei war für sie ein übersichtliches Erfolgsmodell, wo man 
auch noch die Gemeindepolitik aktiv mitgestalten kann. Das 
wollten sie in dieser Form möglichst erhalten. Aus dieser Sicht 
befürworteten die Heininger Räte die Möglichkeit, zusammen 
mit Maubach und Waldrems eine neue Ortschaft mit dem 
Hauptort Maubach und den Teilorten Maubach- Heiningen und 
Maubach-Waldrems zu bilden. Bürgermeister Schäfer hatte sei-
ne Vorstellungen dazu mit einem Entwurf, ich zitiere: „Verein-
barung über den Zusammenschluss der drei Gemeinden der 
Bürgermeisterei Heiningen-Maubach-Waldrems zu einer neuen 
Gemeinde“, den Bürgern umfangreich, offen, schriftlich und 
detailliert dargestellt. 
Dieser Entwurf entsprach genau den Heininger Vorstellungen 
und so widerstanden sie den Backnanger Lockrufen.
Als sich aber Maubach mit geringer Mehrheit zur Eingliederung 
nach Backnang entschloss, war aber diese Möglichkeit weg. 
Maubach war im sonst so harmonischen Gemeindeverband 
schon immer manchmal etwas anders.
Auch ein Versuch, zusammen mit Allmersbach und Waldrems 
eine neue Gemeinde mit dem vorgeschlagenen Namen 
„Waldheinbach“ zu bilden, wurde angeregt. Als auch dieses 
Vorhaben am absoluten nein des Allmersbacher Bürgermeisters 
scheiterte, blieb für Heiningen nur eine Eingemeindung nach 
Backnang übrig. Durch eine erforderliche Abstimmung wurde 
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Brandl, Heinz Franke und heute Leonhard Groß. Alle setzten 
sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten für den Ortsteil Heiningen 
ein. 
Dabei gab es auch einen erwähnungswerten Zwischenfall: Ein 
Heininger Ortsvorsteher hat sich mit einem Backnanger Politi-
ker derart überworfen, dass er verärgert sein Amt niederlegte. 
Ein neuer Ortsvorsteher musste gewählt werden.
Heute haben wir in Heiningen einen vom Ortschaftsrat ge-
wählten Ortsvorsteher mit Migrationshintergrund, mit Pfälzer 
Wurzeln, wie man so schön sagt. Er hat sich in Heiningen gut 
eingelebt und dabei viel dazugelernt. Er setzt sich mit viel 
Fleiß, Kraft und auch Herzblut für das Wohl seiner Wahlheimat 
Heiningen ein. 
Heiningen hat sich dem Wandel der Zeit angepasst, es wurde 
weltoffen.

Gerhard Schaal

Heininger Seniorencafé
Liebe Heininger 
„Seniorencafégäste“
wir laden herzlich auf
Mittwoch, 29. Juni 2022, 
ab 14:30 Uhr zum 
monatlichen, gemütlichen 
Treffen bei Kaffee und Kuchen ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen herzlich:
E. Güthner-Brandl, I. Weller, E. Haisch und I. Grau

Ein Heininger Schultes besuchte gerne das Gasthaus Rössle. Er 
hatte dabei die Angewohnheit, dass immer, wenn ihm fremde 
Gäste den Schankraum betraten, stand er nach einer Weile auf 
und öffnete ein Fenster zur Straßenseite, schaute hinaus und 
sagte dabei immer das Gleiche laut und deutlich, ob Sommer 
oder Winter: genau bei diesem Wetter wurde ich Schultes.
Am 06. August 1926 wurde Gottlob Pfuderer, ein gestandener 
und meinungsstarker Bauer, Bürgermeister von Heiningen. Im 
dritten Reich wurde er seines Amtes enthoben, weil er unter 
keinen Umständen bereit war, in die Partei einzutreten. Seinen 
zwei Stellvertretern wurden die Amtsgeschäfte übertragen. 
Aber Parteizugehörigkeit und Linientreue allein genügten 
dazu nicht. Und so wurde der Gottlob von Heininger Bürgern 
und Räten so lange bearbeitet, bis er seinem Heiningen zulie-
be in die NSDAP eintrat. Und so wurde er von der gleichen 
Person „Steckers Beck“ genannt, die ihn vom Amt enthob, 
auch wieder als Bürgermeister eingesetzt und war Bürger-
meister bis zum Kriegsende. Herr Pfuderer wurde von den Be-
satzungsmächten nicht belangt.
Ganz anders erging es damals einer fanatischen Heininger Na-
zigröße. Ich möchte zum Schluss seines Wirkens noch ein Paar 
seiner Aktivitäten erwähnen. Kurz vor Kriegsende wollte er 
einige Gegenmaßnahmen gegen den ankommenden Feind ein-
leiten, aber keiner machte mit. Unter anderem forderte er die 
Bevölkerung auf, ihre Gebäude anzuzünden, damit sie dem 
Feind nicht in die Hände fallen, was natürlich niemand getan 
hat, er selber auch nicht. Als er eingesehen hat, dass es für 
ihn in Heiningen vorbei ist, nahm er sein Fahrrad, hängte sich 
ein Paar Fahrradschläuche als Ersatz um den Hals, er wollte 
sich in der damals legendären Alpenfestung in Sicherheit brin-
gen. In der Nähe von Ulm wurde er aber aufgegriffen. Als er 
nach einiger Zeit zur Entnazifi zierung abgeholt wurde, kam er 
von dieser als gebrochener Mann zurück. Ihm wurde gewaltsam 
eine Ideologie genommen. 

Merke: Blinder Fanatismus ist immer gefährlich.

Herr Häußermann, Bauer in Heiningen, wurde nach dem Krieg 
vom Gemeinderat als Bürgermeister von Heiningen gewählt. Er 
hatte wie alle anderen, die für dieses Amt in Frage 
kamen, keinerlei für diese Zeit erforderlichen verwaltungs-
fachlichen Kenntnisse. Dazu eine kleine Geschichte. Ein alter 
Heininger erzählte mir, dass er mit einem Anliegen zum 
 Bürgermeister ging. Darauf antwortete der Bürgermeister:“ 
au do muesch warde, bis mei Hilde vom Gschäft kommt“. Hilde 
war seine Tochter, sie führte mit Geschick und guten Fach-
kenntnissen die Amtsgeschäfte von Heiningen. Heute heißt 
es: da müssen sie sich am besten übers Internet einen Termin 
buchen, vielleicht so in ein bis drei Wochen, je nach Anliegen. 
Herr Häußermann war Heininger Bürgermeister bis zur Bürger-
meisterei.
Von 1966 bis 1972 war in der Bürgermeisterei Heiningen, Mau-
bach und Waldrems Herr Schäfer Bürgermeister. Er hatte die 
ländlichen Gemeinden in ein neues Zeitalter geführt. Bei der 
Gemeindereform wollte Herr Schäfer, wie auch der größte Teil 
der damaligen Heininger Bevölkerung, die Bürgermeisterei in 
Form einer neuen Gemeinde mit dem Namen Maubach, Mau-
bach-Heiningen und Maubach-Waldrems weiterführen. Es wur-
den viele Versuche unternommen, um dieses Ziel zu erreichen, 
manchmal auch unrealistische und auch unglückliche. Auch 
die allgemeinen Voraussetzungen waren für dieses Vorhaben 
ungünstig. Aber trotz alldem, ist dieser Versuch in einer Demo-
kratie legitim. Bürgermeister Schäfer und die Gemeinde Hei-
ningen haben dabei immer korrekt gehandelt. Sie haben es 
daher nicht verdient, für ihre „Niederlage“ öffentlich verspot-
tet und süffi sant belächelt zu werden.
In der erfolgten Eingemeindung hatte der Ortsteil Heiningen 
einige vom Ortschaftsrat gewählte Ortsvorsteher, sie waren 
einheimisch oder zugezogen. Es waren Gerhard Motz, Otto 
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Unser Festredner, Stadtarchivar Dr. Bernhard Trefz, erklärte in 
seinem Vortrag sehr unterhaltsam die Zusammenhänge der Ge-
meinde- und Kreisreform und wie die nicht ganz einfache Ein-
gemeindung von Waldrems, Heiningen und Maubach gelang.

Zum Abschluss sang der Gesangverein Harmonie nochmals und 
nach den Dankesworten an alle Beteiligten wurde das Buffet 
eröffnet, zu dem alle Besucher eingeladen waren. 

Währenddessen wurden auf der großen Leinwand Bilder vom 
Ausbau der Neckarstraße und des Industriegebiets gezeigt. 
Auch in der Reisbachhalle waren alte Pläne, Bilder und Zeich-
nungen ausgestellt, die man sich anschauen konnte.

Festakt
50 Jahre Eingemeindung Waldrems
Für Waldrems war die Eingemeindung in die Stadt Backnang 
ein historisches Ereignis.
Dieser besondere Wendepunkt am 1. Januar 1972 war eine Feier 
wert.

Nach einem musikalischen Auftakt durch den Gesangverein 
Harmonie, wurden der Erste Bürgermeister Siegfried Janocha, 
viele Ehrengäste und Vertreter der örtlichen Vereine und Ins-
titutionen von der Ortsvorsteherin Regina Konrad begrüßt.

Regina Konrad blickte in ihrem Grußwort auch auf die Entwick-
lung von Waldrems zurück und was während der Bürgermeiste-
rei von 1966 – 1971 mit Ulrich Schäfer als Bürgermeister in 
Waldrems, aber auch gemeinschaftlich für die drei Orte gebaut 
und entwickelt wurde. Ein besonders wichtiges Thema, das 
Waldrems seit über fünfzig Jahren beschäftigt, ist und bleibt 
die Ortsdurchfahrt mit dem Ausbau der B14.

Auch Erster Bürgermeister Siegfried Janocha blickte in seinem 
Grußwort kurz auf die Entwicklung von Waldrems zurück und 
stellte fest, dass die Eingemeindung im Jahr 1972 keine Lie-
besheirat war. Unser Waldrems lobte er für die vielfältigen, 
sehr aktiven Vereine und für den guten Zusammenhalt inner-
halb des Ortes.  

Erster Bürgermeister Janocha hatte für Waldrems eine Überra-
schung dabei. Er überreichte ein Modell einer Panoramabank. 
Diese übergroße Aussichtsbank soll auf dem Schüttberg aufge-
stellt werden. Die Überraschung war gelungen, mit viel Ap-
plaus bedankten sich die Waldremser dafür.

Waldrems
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Im Namen des Ortschaftsrats Waldrems

Ortsvorsteherin Regina Konrad

Jobbörse auf dem Backnanger Straßenfest
Stadt Backnang und Backnanger Unternehmen gehen neue 
Wege
Angesichts des Fachkräftemangels und zahlreicher unbesetz-
ter Stellen, bieten die Stadt Backnang und mehrere Firmen aus 
Backnang und Umgebung erstmalig eine Jobbörse auf dem 
Backnanger Straßenfest an. Diese fi ndet am Freitag, 24. Juni, 
von 17 bis 21 Uhr am Verwaltungsgebäude Im Biegel statt. Die 
Firmen Harro Höfl iger, Riva Engineering, Tesat-Spacecom, Tas-
ko und d&b audiotechnik sowie die Stadt Backnang locken mit 
über 100 offenen Stellen und zahlreichen, interessanten Akti-
onen für Auszubildende, Berufseinsteiger und erfahrene Fach-
kräfte. Außerdem bietet die Firma d&b audiotechnik während 
des gesamten Straßenfestes am Obstmarkt ihre Stellen an.

Weitere Informationen fi nden sich online unter www.back-
nang.de/wirtschaft/jobs+in+backnang oder können beim 
Wirtschaftsförderer Reiner Gauger telefonisch unter 07191 
894-360 oder per Mail an Reiner.Gauger@backnang.de erfragt 
werden.

Stadtrundgang für Kinder – 
Kinder entdecken die Stadt
Am Samstag, 18. Juni, um 15 Uhr, wird der beliebte Spazier-
gang für die ganze Familie, der speziell auf Klein- und Schul-
kinder abgestimmt ist, wieder angeboten. Die kleinen und 

AUS DEM RATHAUS

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Fest-
aktes beigetragen haben.
Dem Gesangverein Harmonie Waldrems-Heiningen für die mu-
sikalische Umrahmung, dem Dorf- und Backhausverein für die 
Unterstützung bei der Getränkeausgabe/ Versorgung, Ralf 
Blum für die vielen tollen Bilder, dem Deko-Team Heiderose 
Kaiser, Hans Schätzberger und Jochen Kühner für die wunder-
schön geschmückte Halle und ein besonderer Dank an Jürgen 
Hammer, der mich vor und während des Festaktes mit Daten 
und Bildern tatkräftig unterstützt hat.
Es war ein rundum gelungener Abend mit vielen interessierten 
Waldremser Bürgern.

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Die historischen Gassen der Stadt Backnang.
Foto: René Straube

Für unsere fünfgruppige Kita Heininger Weg suchen wir ab 
sofort engagierte und qualifi zierte 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
nach § 7 KitaG
in Teilzeit und Vollzeit. 

Die Einstellungen erfolgen jeweils in unbefristeten Beschäfti-
gungsverhältnissen. 

Haben Sie Interesse an der Arbeit in einer modernen Kita mit 
einem Sprachprofi l? Liegt Ihnen das Thema Inklusion am Her-
zen?  

Dann sind Sie hier genau richtig.
Die Einrichtung ist eine Sprachkita nach dem Bundesprogramm 
„Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ und arbeitet beispiel-
haft im Thema der Inklusion zusammen mit einer Außengruppe 

Stellenausschreibungen

Die Große Kreisstadt Backnang ist 
mit ihren 38.000 Einwohnern ein 
pulsierendes Mittelzentrum in der 
Region Stuttgart. Sie ist ein attrak-
tiver Ort zum Leben und Arbeiten – 
modern, offen, traditionsbewusst.

großen Teilnehmerinnen und Teilnehmer erleben gemeinsam 
mit der Stadtführerin Judit Riedel-Orlai die einzigartige und 
zum Leben erweckte Geschichte der Stadt Backnang. Wie sah 
Backnang vor 500 Jahren aus? Welche wichtige Rolle spielten 
die Markgrafen für unsere Stadt? Warum war das Rathaus Zen-
trum des bürgerlichen Lebens? Wie sah der Schulalltag um 
1800 aus? Diese Fragen und viele weiteren spannenden The-
men werden beim Stadtrundgang aufgefasst.

Der Treffpunkt für den Stadtrundgang ist im Stiftshof vor dem 
Amtsgericht und dauert 60 Minuten. Der Preis pro Familie be-
trägt fünf Euro. Hierzu können sich Interessierte bis 15. Juni 
beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 07191 
894-361 oder per E-Mail an kulturamt@backnang.de anmel-
den. Um passende Bezahlung wird gebeten.

Die spannende Stadtgeschichte für Kinder.
Foto: René Straube

Historische Stadtführung
Die nächste historische Stadtführung fi ndet am Sonntag, 
19. Juni, statt und nimmt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf eine spannende Reise durch die alten Gassen der Fachwerk-
stadt mit. Hierzu können sich Interessierte bis zum 15. Juni 
beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 07191 
894-361 oder per E-Mail an kulturamt@backnang.de anmelden. 
Stadtführerin Judit Riedel-Orlai lädt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf die 90-minütige Führung durch die Fachwerk-
stadt ein. Die Führung beginnt um 14.30 Uhr am Amtsgericht 
im Stiftshof und kostet vier Euro. Um passende Bezahlung 
wird gebeten. 

Stellenausschreibungen fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Öhringer Straße 8, Tel. 6 85 41, Fax 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20:00 -22:00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage - Anmeldung und Auskunft unter der Tel. 68541 
oder per Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 
19:30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 60931 oder per Mail unter 
www.drk-backnang.de.

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 343139, 
Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags 09:00-12:00 Uhr
mittwochs 14:00-17:00 Uhr
samstags 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie 
bei der Begleitung der Spender während und nach der Blut-
spende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Tel. 6 09 31.

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!
Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Essen auf Rädern: Wir bringen Ihnen ein schmackhaftes
und gesundes Essen.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

vom Schulkindergarten der Bodelschwinghschule, die eben-
falls in den Räumen der Kita Heininger Weg untergebracht ist 
und vielfältige Kooperationsmöglichkeiten bietet. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die „Musikinsel“, ein Kooperationsprojekt in 
Zusammenarbeit mit der Kinder– und Jugendmusikschule der 
Stadt Backnang.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Bezahlung erfolgt ent-
sprechend der Qualifi kation bis Entgeltgruppe S 8a TVöD. Sie 
erhalten eine Jahressonderzahlung und eine attraktive be-
triebliche Altersvorsorge.

Daneben bieten wir fachbezogene Aus- und Fortbildungen, 
sport- und gesundheitsfördernde Angebote sowie einen Zu-
schuss zum Jobrad-Leasing, für den ÖPNV oder das Parken.

Für ein Informationsgespräch steht Ihnen unser Pädagogische 
Leitung Kindertageseinrichtung, Frau Bärbel Widmer, Telefon 
07191 894-345, gerne zur Verfügung. 

Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Bewerbungsportal 
unter www.backnang.de/jobs-und-karriere (Id. Nr. 816447) bis 
8. Juli 2022.

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle einge sendeten 
Unterlagen vernichtet bzw. gelöscht.

Aspacher Straße 32, Tel. 8 38 56
Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr und donnerstags, 
10:00 – 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14:30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Große Kreisstadt Backnang 
Personalstelle, Am Rathaus 2, 71522 Backnang

backnang.de/jobs-und-karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG WERDE TEIL 
WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Fachinformatiker
*

in(m/w/d)  

Haupt- und Personalamt

Sachgebiet Informations- und 

Kommunikationstechnik

100 %-Stelle, EG 10 TVöD

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 19. Juni 2022
1. Sonntag nach Trinitatis

„Wer euch hört, der hört mich;
und wer euch verachtet, der verachtet mich.“

Lukas 10,16a

Sonntag, 19. Juni 2022
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Enna Renner in der Pau-

luskirche Maubach (Pfarrerin Renard)
 Dieser Gottesdienst wird musikalisch von Frau Un-

ger am Klavier und Frau Schubert mit der Querfl öte 
begleitet.

Montag, 20. Juni 2022
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1.-4. Klasse), GH Maubach 

Mittwoch, 22. Juni 2022
19:30 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Zukunftsplan Hoffnung - Thema vom Welt-

gebetstag“
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Maubach

Vorankündigung: 
Seniorennachmittag am 23. Juni zum Thema „Glück ist 
wie ein Schmetterling“ 
Am Donnerstag, 23. Juni fi ndet von 14.30 – 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus Waldrems-Heiningen der nächste Seniorennach-
mittag statt. Heiteres und Tiefsinniges rund um das Thema 
Glück wird es geben. Glücklich wer sich zusammen mit anderen 
an einen liebevoll gedeckten Kaffeetisch setzen darf! Herzli-
che Einladung an alle jüngeren und älteren SeniorInnen und 
alle Interessierten. Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet 
sich bei Pfarrerin Hoffmann, Tel.: 3677657. 

Vorankündigung: 
Seniorenausfl ug 
am Donnerstag, 14. Juli
Schon jetzt laden wir 
ganz herzlich zum dies-
jährigen Seniorenausfl ug 
der Kirchengemeinde ein,        
der nach Hohenlohe führen wird. Wir besichtigen die Jugend-
stilkirche Gaggstatt und genießen das Flair von Schloss Lan-
genburg hoch über dem Jagsttal. Auch für das leibliche Wohl 
wird bei diesem Halbtagesausfl ug bestens gesorgt sein. Nähe-
re Informationen folgen. Halten Sie sich schon jetzt den Ter-
min frei und seien Sie mit dabei! 

AUS DEN KIRCHEN
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 92797 - 0
Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pfl egeheim 
und im Krankenhaus
Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

        
wellcome – Prak�sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag benö�gen. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang   
 unter:

Telefon 07191 894-0
Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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Heimat- und Kunstverein
Backnang e.V.

3x UNESCO-Welterbe: Zweitagesfahrt 
am 1./2. Oktober 2022 nach Darmstadt
Lassen Sie sich von den wunderbarsten Stätten der Mensch-
heits- und Naturgeschichte in den Bann ziehen bei dieser 
Fahrt zu 3 Highlights der insgesamt 51 UNESCO-Welterbestät-
ten in Deutschland.
Die Königshalle der früheren Abtei Lorsch gehört zu den selte-
nen noch erhaltenen spät-karolingischen Bauten, die noch in 
ihrem ursprünglichen Aussehen erhalten sind.
Üppige Jugendstil-Ornamentik neben reduzierten Fassaden, 
neues Wohnen und bis zur letzten Teetasse durchdesignte 
Häuser fi nden wir auf der Darmstädter Mathildenhöhe.
Die Fossillagerstätte Grube Messel gibt in außergewöhnlicher 
Weise Aufschluss über die frühe Evolution der Säugetiere. 
 Erhaltungszustand, Menge und Vielfalt der dort gefundenen 
Fossilien ist einzigartig.
Abfahrt: Sa., 1.10., 7:00 Uhr am Busbahnhof BK, 
Rückkehr: So., 2.10., ca. 19:00 Uhr
Kosten: ca. 245 Euro für Vereinsmitglieder, ca. 275 Euro für 
Nichtmitglieder. 
Darin enthalten sind die Kosten für die Fahrt in einem moder-
nen Reisebus, Eintritte, Führungen, Übernachtung mit HP im 
DZ (Aufpreis für EZ: 22 Euro, soweit verfügbar).
Anmeldung: bis 28.06. erbeten (wegen Zimmerreservierung im 
Hotel!)

Weitere Infos erhalten Sie unter der E-Mail: 
horst.schildknecht@huk-verein.de

Powerpilates und Pilates für Fortgeschrittene+Sportliche 
Nach den Prinzipien von Josef Pilates trainieren wir in diesen 
Kursen die Tiefenmuskulatur im Atemrythmus. Es sind wieder 
wenige Plätze frei… also schnell anmelden!  

MONTAG

Pilates 60 + 10:00 Uhr 
10x60 Minuten                     
50 € Mitglieder, 
60 € Nichtmit-
glieder 
ab 02.05.2022 

Unterer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

DIENSTAG

Pilates und 
mehr...
für Senioren 

10:00 Uhr 
10x60 Minuten                     
50 € Mitglieder, 
60 € Nichtmit-
glieder 
ab 10.5.2022 

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Powerpilates 
für Fort-
geschrittene

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
50 € Mitglieder, 
60 € Nichtmit-
glieder 
ab 17.5.2022 

Unterer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Vertretungsregelung
Pfarrerin Renard ist vom 20. Juni bis zum 1. Juli 2022 auf einer 
Fortbildung.
Sie wird in dieser Zeit von Pfrin. i.R. Dorothee Gammel vertreten. 
Telefon: 07919/7823070, Mail: Dorothee.Gammel@posteo.de.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
17.07.2022 10:15 Uhr 
(Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen)
Für weitere Termine setzen Sie sich bitte bei Bedarf mit Pfar-
rerin Renard (Tel. 68527) in Verbindung.

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 16.06.2022 
10:00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Stiftshof mit Prozession,
 Stiftshof
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche
20:00 Uhr Taizè-Gebet in der Stiftskirche, Stiftskirche

Freitag, 17.06.2022
15:00 Uhr Gottesdienst Haus am Berg, Haus am Berg

Samstag, 18.06.2022
15:00 Uhr Taufe Johanneskirche
19:30 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag,  19.06.2022
10:30 Uhr Wort- Gottes-Feier, Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag, 21.06.2022
18:00 Uhr Beichtgelegenheit, Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag, 23.06.2022
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Seniorengymnastik  08:30 – 09:30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik  09:30 – 10:30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10:30 – 11:30 Uhr 
Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 73 43 15

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe
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gefährden. Gurken bedanken sich mit einer besseren Ernte 
für regelmäßiges Gießen.

• Nach starken Regenfällen, helfen Sie Ihren Pfl anzen, wenn 
Sie die Erde mit einer Hacke wieder aufl ockern. Die Garten-
pfl anzen werden Ihnen die bessere Durchlüftung des Garten-
bodens danken. Übrigens: Kleine Wildkräuter (oder um-
gangssprachlich Unkräuter) werden so auch am Wachstum 
gehindert.

• Blütenreste von Rhododendren entfernen, um eine Samen-
bildung zu vermeiden, die dem Rhododendron unnötig Kraft 
rauben würde. Ende Juni wird der Rhododendron, zum bes-
seren Wachstum, nachgedüngt.

• Im Juni fi ndet die Wurzelbildung der Wurzelpetersilie statt, 
daher ist regelmäßiges gießen aktuell besonders wichtig,

• Wenn nicht schon ausgesät, ist im Juni die letzte Möglich-
keit Karotten auszusäen (Sommersorten). Es bietet sich an, 
in die Karottenreihen Dill mit einzusäen. Da Dill schneller 
keimt als die Möhren, Kann man schnell die Pfl anzreihen 
erkennen und Unkraut einfacher entfernen.

• Kräuter und Radieschen nach säen.
• Der Spätsommersalat Endivie wird ab Mitte Juni direkt ins 

Beet gesät und auch Radicchio und Zuckerhut kann ab der-
selben Zeit ausgesät werden. Blatt- und Stielmangold und 
der Römische Salat können immer noch gesät werden.

• Für die Winterernte vorgesehener Weißkohl wird im Juni ge-
sät und auch Blumenkohl. Ab Juni kann man auch Chinakohl 
direkt ins Freiland säen.

• Kirschfruchtfl iegen machen oft einen großen Teil der Kirsch-
ernte zunichte, denn eine Made in der Kirsche ist nicht je-
dermanns Sache. Wenn sich die Früchte von Gelb nach Rot 
verfärben, legt die Fliege ihre Eier ab. Das ist der richtige 
Zeitpunkt, um mit Raupenleim bestrichene Gelbtafeln auf-
zuhängen. Diese Tafeln sowie spezielle zusammensteckbare 
Kirschfruchtfl iegenfallen gibt es im Fachhandel. Sie können 
den Befall nur etwas reduzieren, aber nicht verhindern. Klei-
nere Bäume können zum selben Zeitpunkt auch mit einem 
Kulturschutznetz eingenetzt werden.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Fitness-Gymnastik für Rücken und Bauch – davor Dauerlauf 
oder Krafttraining an Geräten. Jeden Montag ab 20:00 Uhr in 
der Radsporthalle. Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 63997

Frauengymnastik
Mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr. Übungsleiterin ist Frau 
Stefanie Sommer (Trainerin im Gesundheitssport mit B-Lizenz 
und Nordic-Walking-Instructor), Tel. 1876996.

Volley-Ball
Jeweils freitags ab 20:15 Uhr. Ansprechpartner sind Michael 
Lindner, Tel. 58185 bzw. Günter Erb, Tel. 66373.

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18:00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18:00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10:00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft: Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7077749, 
 Rennrad & Radtouren: 
 Lothar Wurst, 0170 3869889

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Linientanz 
für Alle

18:30 Uhr
10x60 Minuten
47 € Mitglieder
52 € Nichtmit-
glieder
ab 15.03.2022

Oberer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Jochen Bassmann
Anmeldung: Jutta 
Rieger-Ehrmann
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Austausch 
und Bewegung 
für Frauen

10:00 Uhr 
(60 Min.)
Jahrespauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Hatha-Yoga 
für Alle 

10:00 Uhr 
12x75 Minuten
80 € Mitglieder, 
90 € Nichtmit-
glieder 
ab 10.03.2022

Oberer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Kreativer Tanz, 
Schleiertanz...

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
60 € Mitglieder + 
Nichtmitglieder 
ab 13.01.2022 

Oberer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Manuela Lungo 
Tel. 1795060

Pilates mit 
Vorkenntnissen

18:45 Uhr 
10x60 Minuten
50 € Mitglieder, 
60 € Nichtmit-
glieder
ab 26.05.2022  

Unterer Gymnastik-
raum 
Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit der Modelleisen-
bahn beschäftigt. Unsere Vereinsanlagen wachsen und ent-
wickeln sich seit der Vereinsgründung 2009 beständig. Wir 
arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen. Neue Inte-
ressenten für das Modellbahn-Hobby sind stets willkommen. 
Die Anlagen des Vereins be fi nden sich in der Tübingerstraße 
25 in Heiningen. Treff jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Gartenarbeiten im Juni
• Tomaten düngen und ausgeizen
• Der 24. Juni (Johannistag) ist ein besonderes Datum für 

Spargel und Rhabarber. Beide Pfl anzen sollen nach diesem 
Datum nicht mehr geerntet werden. Die Rhabarber- und 
Spargelpfl anzen bilden, wenn sie nicht mehr geerntet wer-
den, neue Triebe mit Blättern. Über diese neuen Blätter kön-
nen die Pfl anzen, den restlichen Sommer über, neue Kraft 
tanken. Würde man Rhabarber und Spargel weiterhin ernten, 
würden die Pfl anzen zu wenig Sonnenlicht abbekommen und 
unnötig geschwächt werden.

• Pfl anzen regelmäßig gießen. Wassermangel kann sonst den 
Ertrag bei Nutzpfl anzen oder die Blühkraft bei Zierpfl anzen 

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.
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classic-ope(r)n-air am 18. Juni auf dem Marktplatz
Am 18. Juni fi ndet das traditionelle classic-opern-air unter 
der Leitung von Rainer Roos auf dem Backnanger Markt-
platz statt
Eine Woche vor dem Straßenfest-Wochenende ist es endlich 
wieder soweit: am 18. Juni sind Kultur und Musik nach dem 
erfolgreichen Kultursommer 2021 nun endlich wieder open air 
auf dem Backnanger Marktplatz zu genießen – mit dem classic-
opern-air, das sich einer langen Tradition in Backnang erfreut.

classic-ope(r)n-air 2014   Foto: Edgar Layher

Unter der Leitung des gebürtigen Backnangers und weltweit 
geschätzten Dirigenten Rainer Roos werden Musikerinnen und 
Musiker des Staatsorchesters Stuttgart und der Stuttgarter 
Philharmoniker gemeinsam mit den Solisten Graciela de Gyl-
denfeldt (Sopran) Gustavo Quaresma (Tenor), Matias Tosi (Ba-
riton) klassische Werke in einer wunderbaren Mischung aus 
Gesang, Musik und Entertainment unter dem Titel „Klangland-
schaften“ darbieten. 
Landschaften, Regionen, Berge, Flüsse und Naturereignisse in-
spirierten Komponisten schon immer zu grandiosen Komposi-
tionen: In Beethovens Pastorale erklingen Nachtigall, Wachtel 
und Kuckuck, Mendelssohn Bartholdy verarbeitete seine Reise-
eindrücke in einer Italienischen Sinfonie, Smetana setzte der 
Moldau ein musikalisches Denkmal und Ponchielli komponierte 

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

Radball
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 18:30 – 20:00 Uhr
Amateure dienstags und donnerstags, 
 20:00 – 22:00 Uhr
Anfänger und Schüler mittwochs und freitags, 
 18:00 – 19:30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei David Piesch per 
Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3- 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15:15 -16:15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16:30- 17:30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per Email: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule

Montags 17.00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)

Mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)
Freitags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Hans-Jürgen Schätzberger unter jugend@ttc-maubach.de, 
Tel. 07191 / 6 23 97 oder 017650501841

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de
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Sinfonische Landesjugendblasorchester Baden-Württemberg 
aufgenommen. Das Orchester geht nach einer Arbeitsphase an 
Pfi ngsten im August auf Konzertreise nach Italien.

Erstmals sind mit Anton Vogel und Magnus Unger zwei Schüler 
der Jugendmusik- und Kunstschule Backnang Mitglieder im Lan-
desjugendorchester Baden-Württemberg.

Foto: Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

Konzertreise des Jugendsinfonieorchester Backnang nach Plön
Die Jugendmusik- und Kunstschule startet eine neue 
Partnerschaft
Das Jugendsinfonieorchester Backnang war über das verlän-
gerte Wochenende an Christi Himmelfahrt auf Konzertreise 
nach Plön in Schleswig-Holstein. Die Konzertreise und das Be-
gegnungskonzert mit der Kreismusikschule Plön waren bereits 
für das Jahr 2020 geplant und mussten aufgrund der Corona-
Pandemie um zwei Jahre verschoben werden. Zu den Musike-
rinnen und Musikern des Jugendsinfonieorchesters Backnang 
kamen Schülerinnen und Schüler aus Plön hinzu und so wurde 
ein großes gemeinsames Jugendorchester Plön-Backnang un-
ter der Leitung von Michael Unger gebildet. Auf dem Konzert-
programm standen neben klassischen Werken wie der Carmen-
Suite von Georges Bizet und der Peer Gynt-Suite von Edvard 
Grieg zudem ein Medley mit den größten Hits aus dem Musical 
„Aladdin“ und mitreißende Filmmusik-Highlights aus „Pirates 
of the Caribbean“ und „Das Dschungelbuch. Weitere Ensemble-
beiträge der Plöner Musikschule ergänzten das Konzertpro-
gramm.
Für die jungen Musikerinnen und Musiker aus Backnang und 
Plön boten sich durch die täglichen gemeinsamen Proben, ei-
nem Ausfl ug nach Lübeck und einem Grillabend viele Gelegen-
heiten der Begegnung und des Austauschs untereinander. För-
dermittel aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes im 

die berühmte Romanze cielo e mar. Klanglandschaften und 
Tonmalerei – faszinierende Naturschönheiten und pure Le-
benslust!

Tickets für die Veranstaltung gibt es ab 26 Euro und ermäßigt 
ab 22 Euro im Backnanger Bürgerhaus unter der Telefonnum-
mer 07191 894-567 oder buergerhaus@backnang.de, sowie 
online unter www.backnanger-buergerhaus.de. 

Zwei Backnanger spielen im Landesjugendorchester
Herausragende Talente der Jugendmusik- und Kunstschule
Erstmals sind mit Anton Vogel am Kontrabass und Magnus Un-
ger an der Bassposaune zwei Schüler der Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang Mitglieder im Landesjugendorchester 
Baden-Württemberg. In der letzten Arbeitsphase in den Oster-
ferien in der Landesakademie Ochsenhausen wurde unter der 
Leitung von Johannes Klumpp Robert Schumanns dramatische 
Manfred-Ouvertüre, Max Bruchs berühmtes 1. Violinkonzert 
mit der jungen ukrainischen Geigerin Eva Rabchevska als Solis-
tin und Johannes Brahms‘ 1. Sinfonie erarbeitet. Anschließend 
ging das Orchester nach Aufführungen in Ochsenhausen, Met-
zingen und Böblingen auf Konzertreise nach Strasbourg und 
Brüssel. Mit einem Festkonzert in der Liederhalle Stuttgart fei-
ert das Landesjugendorchester Baden-Württemberg am 
12. Juni sein 50-jähriges Bestehen. Das Jubiläum unter der 
Schirmherrschaft von Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
ist Anlass, den bedeutenden Wert des Landesjugendorchesters 
für die Musikkultur im Land zu feiern.
Mit unbändiger Spielfreude, mitreißenden Interpretationen und 
einem herausragenden künstlerischen Niveau begeistert das 
Landesjugendorchester Baden-Württemberg seit 1972 Publikum 
und Kritiker gleichermaßen. Der Landesverband der Musikschu-
len Baden-Württembergs ist stolz darauf, seit den Anfängen als 
Träger Verantwortung für dieses junge musikalische Aushänge-
schild des Landes tragen zu dürfen. 
Das Landesjugendorchester Baden-Württemberg setzt sich aus 
jungen Musikerinnen und Musikern aus allen Teilen Baden-Würt-
tembergs zusammen, die sich über ein Probespiel qualifi ziert 
haben. Sie sind im Alter von 13 bis 20 Jahren und werden als 
besonders förderungswürdige Nachwuchstalente ins Landesju-
gendorchester aufgenommen. Zweimal im Jahr kommen die jun-
gen Talente zusammen, um mit renommierten Dirigenten, Do-
zenten und Solisten anspruchsvolle Werke der großen 
sinfonischen Orchesterliteratur einzustudieren und diese im An-
schluss gemeinsam auf die Bühne zu bringen. Dieser wertvolle 
Schatz an Erfahrungen gehört für viele Musikerinnen und Musi-
ker zu den entscheidenden Anstößen, Musik als eine Berufung 
zu verstehen. So haben zahlreiche ehemalige Mitglieder heute 
Positionen in führenden Orchestern oder als Professoren an Mu-
sikhochschulen inne.
Der Schulleiter Michael Unger freut sich, dass die Begabtenför-
derung an der Jugendmusik- und Kunstschule Backnang regel-
mäßig reiche Früchte trägt und vielversprechende Talente her-
vorbringt, die ihren Weg in verschiedene Auswahlorchester 
fi nden und regelmäßig Erfolge bei Musikwettbewerben feiern. 
Anton Vogel nimmt am Bundeswettbewerb Jugend musiziert, 
der vom 2. bis 9. Juni in Oldenburg stattfi ndet, in der Solower-
tung Kontrabass teil. Magnus Unger wurde zusätzlich in das 
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Die Vorstandsmitglieder auf dem Foto von links nach rechts: 
Klaus Lindner, Monika Eckert, Sabine Welte-Hauff, Regina  Konrad, 
Christa Elser, Maximilian Friedrich

Computer-Grundkurs Kleingruppe (Z501006)
5 mal ab Mi., 22.06.2022 09:00 - 12:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Kreatives Schreiben – Backnanger Landschaften (Z202003)
4 mal ab Do., 23.06.2022 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Leckereien aus dem Wasser (Z307159)
Do., 23.06.2022 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Finanzielle Unabhängigkeit für Frauen
Verbraucherbildung in Finanzfragen (Z103010)
Do., 23.06.2022 19:00 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Einkommensteuererklärung 
verständlich gemacht (Z103007)
Fr., 24.06.2022 15:15 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Spanisch für die Reise - ohne Vorkenntnisse (Z410104)
2 mal ab Sa., 25.06.2022 10:30 - 14:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Basiswissen Kinderkrankheiten und Notfälle (Z120070)
Sa., 25.06.2022 14:00 - 17:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Französisch für den Urlaub (Z408104)
4 mal ab Di., 28.06.2022 18:00 - 19:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1
Caravaggio (Z206105)
Di., 28.06.2022 18:00 - 20:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Windlichter – Nassfi lzen (Z209303)
Di., 28.06.2022 18:30 - 21:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Wohnungsbau in und um Backnang 
von 1945 bis 1947 (Z111009)
Do., 30.06.2022 19:00 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Weitere Auskünfte unter: 
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

Rahmen der Corona-Aufholpakete für kulturelle Bildung mach-
ten die Konzertreise möglich. Schulleiterin Sabine Schweiger 
und Schulleiter Michael Unger freuen sich, dass mit diesem 
gelungenen Projekt eine langfristige Partnerschaft der beiden 
Schulen gestartet werden konnte. Im Mai kommenden Jahres 
werden dann Musikerinnen und Musiker aus Plön zum Gegen-
besuch nach Backnang kommen und auch ein gemeinsames 
Konzert geben. Regelmäßige Konzertreisen und Jugendbegeg-
nungen sind ein wichtiger Bestandteil der Bildungsarbeit der 
Jugendmusik- und Kunstschule.

Begegnungskonzert des Jugendsinfonieorchester Backnang mit 
der Kreismusikschule Plön.

Foto: Jugendmusik- und Kunstschule Backnang

Seniorenausfl ug nach Kornwestheim
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet am Dienstag, 
21. Juni, einen Ausfl ug nach Kornwestheim an. Die Teilnehmer 
erleben eine Führung durch das Schulmuseum Nordwürttemberg. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen folgt eine Führung durch 
die Ausstellung „Helden des Südwestens“ im Museum Kleihues. 
Der Treffpunkt ist um 9.45 Uhr in der Wartehalle am Bahnhof 
Backnang. Die Kosten für Fahrt und Führungen betragen 15 Euro. 
Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder unter 
der Telefonnummer 07191 894-319 erforderlich.

Frau Welte-Hauff zur 2. Vorsitzenden 
der Volkshochschule gewählt
Die Volkshochschule Backnang hat eine neue 2. Vorsitzende. 
Bei der Mitgliederversammlung der VHS-Backnang am 
18.05.2022 wurde Sabine Welte-Hauff, Bürgermeisterin der Ge-
meinde Aspach, zur 2. Vorsitzenden des VHS-Vorstands ge-
wählt. Sie tritt damit die Nachfolge von Ian Schölzel, ehema-
liger Bürgermeister der Gemeinde Weissach, an. 
Oberbürgermeister Maximilian Friedrich, 1. Vorsitzender, gra-
tuliert Frau Welte-Hauff zur Wahl und bedankt sich für Ihre 
Bereitschaft, die Volkshochschule Backnang in ihrer neuen 
Funktion zu unterstützen und damit die Bildungsarbeit in 
Backnang und allen zehn Umlandgemeinden entsprechend zu 
fördern und auszubauen.

Seniorenbüro Backnang
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Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kosten-
frei.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

WaKlaBa - Waldklangbaden in der Hängematte
Zusammen mit drei Profi -Musiker und der Naturparkführerin Mi-
chaela Genthner geht es am Sonntag, 26. Juni um 11 Uhr für ca. 
2,5 Stunden in die Natur. Ein kurzer mit Musik untermalter Spa-
ziergang (ca. 1,5 Km) führt die Teilnehmer zu einer Naturbühne.
Dort wartet ein Klangerlebnis mit den Musikern Andreas De-
uschle (Didgeridoospieler und Instrumentenbauer), Ralph 
Gaukel (Didgeridoo, Percussion, Obertöne...) und Ronald Wald-
büßer (Musiker und Instrumentenbauer). Hier beginnt das mu-
sikalische „Wald-Klangbad“ mit einer Vielzahl von Naturtonin-
strumenten wie Didgeridoo, Flöten, Hang, Monochord, 
Trommeln u.v.m.

Das kann ganz entspannt in der Hängematte genossen werden.
Treffpunkt ist am Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, 
Hahnenhofstraße, Richtung Ponygestüt Hahnenhof, 71556 Alt-
hütte - Kallenberg.

Die Kosten betragen 25 Euro pro Person. Teilnehmer sollen 
bitte wetterangepasste Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden 
und Getränke mitbringen. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung erforderlich.

Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, genthner@die-natur-
parkfuehrer.de oder www.mit-der-natur.de

Landwirtschaftsamt Rems-Murr-Kreis

Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter von 4 
bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Petra Schar-
berth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden. 
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
• Montag, 20. Juni 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr
• Montag, 11. Juli 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr
• Montag, 01. August 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr

Verschiedenes

Bauarbeiten in Stuttgart-

Die DB Netz AG i Stuttgart-  

Ihre Informationsmöglichkeiten

Kundendialog 
DB Regio 0711 2092-7087

DB Navigator
Mobility Stuttgart App



18 15.6.2022 Nr. 24/2022

Digitalisierung erlebbar machen
Innovative Handwerksbetriebe können sich am Digitaltag 
präsentieren
Am 24. Juni fi ndet der bundesweite Digitaltag statt. Handwerks-
unternehmen können sich aktiv beteiligen und mit besonderen 
Aktionen zeigen, wie gut sie beim Thema Digitalisierung aufge-
stellt sind. Die Handwerkskammer Region Stuttgart informiert 
am Aktionstag in einem kostenfreien Web-Seminar über die 
Chancen und Einsatzmöglichkeiten digitaler Geschäftsmodelle. 

Der Digitaltag beleuchtet mit zahlreichen Aktionen unter-
schiedliche Aspekte der Digitalisierung und gibt Handwerks-
betrieben eine Plattform, sich mit eigenen Formaten zu betei-
ligen. „Zeigen Sie am Aktionstag Ihren Kunden, Mitarbeitern 
oder potenziellen Fachkräften von morgen, wie digital und 
modern Ihr Betrieb aufgestellt ist. Machen Sie mit einem be-
sonderen Angebot, einem Tag der offenen Türe oder einem 
virtuellen Rundgang die Digitalisierung erlebbar“, appelliert 
Thomas Gebhardt, Beauftragter für Innovation und Technolo-
gie (BIT), Schwerpunkt Digitalisierung, bei der Handwerks-
kammer Region Stuttgart. Die Handwerksbranche hat im Be-
reich Digitalisierung viel zu bieten, denn in zahlreichen 
Unternehmen sind neue Technologien fester Bestandteil im 
Arbeitsalltag: „Mit Künstlicher Intelligenz ermitteln Bäckerei-
en ihre optimale Bestellmenge, Papierberge werden durch Ta-
blets ersetzt und moderne Dachdecker inspizieren Gebäude 
mit Drohnen“, zählt Digitalisierungsexperte Thomas Gebhardt 
nur einige Beispiele auf. 
Handwerksbetriebe können sich mit ihrem Angebot unkompliziert 
online anmelden. Die Aktion und der teilnehmende Betrieb wer-
den auf einer interaktiven Deutschlandkarte veröffentlicht. 
Durchgeführt wird der Digitaltag von der Initiative „Digital für 
alle“. Zu dem Bündnis gehören mehr als 25 Organisationen – da-
runter auch der Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH).
Die Handwerkskammer Region Stuttgart beteiligt sich aktiv 
am bundesweiten Aktionstag und bietet am 24. Juni von 14:00 
bis 15:30 Uhr das kostenfreie Web-Seminar „Digitale Ge-
schäftsmodell-Innovation“ an. In der digitalen Veranstaltung 
wird ein erprobtes Konzept zur Geschäftsmodell-Innovation 
vorgestellt und durch ein Praxisbeispiel veranschaulicht, wie 
ein Geschäftsmodell erfolgreich an neue Rahmenbedingungen 
und sich ändernde Märkte ausgerichtet werden kann.
Infos und Anmeldung: www.hwk-stuttgart.de/digitaltag 

Zweite 
Naturpark-Vespertour
Regionale Köstlichkeiten 
genießen und den Natur-
park wandernd entdecken! 
Bei den Naturpark-Vespertou-
ren können die Teilnehmenden wandernd die Vielfalt der Natur 
entde-cken und die regional erzeugten Köstlichkeiten des Schwä-
bisch-Fränkischen Waldes genießen. „Mit den Vespertouren werden 
im Naturpark wirtschaftende Betriebe unterstützt“, so Projektma-
nagerin Sabine Rücker von der Naturpark-Geschäftsstelle. „Dadurch 
werden regionale Wertschöpfungsketten aufgebaut und langfristig 
erhalten. Die Erzeugung von Nahrungsmitteln und die damit ver-
bundene Landschaftspfl ege wird den Besuchenden auf diesem Weg 
nähergebracht. Hierbei werden regional erzeugte Produkte ver-
marktet, mit kurzen Transportwegen werden Klima und Umwelt ge-
schont und mit jedem Kauf die bäuerlichen Strukturen unterstützt.“ 

Literatursommer Baden-Württemberg 2022: 
Literatur made im Ländle
Bestsellerautor Peter Prange liest aus „Unsere wunderba-
ren Jahre“
Von Mai bis Oktober 2022 widmet sich der Literatursommer 
unter dem Motto „Literatur made im Ländle – 70 Jahre Baden-
Württemberg“ anlässlich des 70-jährigen Bestehens Baden-
Württembergs im Jahr 2022 der Literatur des Landes. In den 
Blick werden dabei neben Autorinnen und Autoren auch Strö-
mungen, Trends und Tendenzen in der deutschsprachigen Lite-
ratur während der vergangenen 70 Jahre und darüber hinaus in 
und aus Baden-Württemberg genommen.

In Marbach veranstaltet das Kulturamt in Zusammenarbeit mit 
dem Schillerverein und der Stadtbücherei unter dem Titel „Ge-
schichte in GESCHICHTEN“ eine Veranstaltungsreihe, die die sieb-
zigjährige (Landes-) Geschichte durch Geschichten darstellt. 

Mit dem Bestsellerautor Peter Prange fi ndet der Literatursom-
mer seine Fortsetzung am Donnerstag, 23. Juni 2022 um 19.30 
Uhr im Lese-Garten-Café des Schiller-Nationalmuseums.

Der Tübinger Schriftsteller liest aus seinem Roman „Unsere 
wunderbaren Jahre“. Es beginnt 1948, mit der Geburt der D-
Mark. Sechs Freunde machen ihren Weg, erleben über drei Ge-
nerationen die Bundesrepublik - und den Beginn der neuen, 
europäischen Währung. Es geht ums Wirtschaftswunder, um 
Geschäfte zwischen den beiden deutschen Staaten und ums 
Begrüßungsgeld nach dem Mauerfall. Eine authentische Fami-
liengeschichte darüber, wie wir wurden, was wir sind. 

Peter Prange ist der große Erzähler der deutschen Geschichte. 
Als Autor gelingt es ihm, die eigene Begeisterung für seine 
Themen auf Leser und Zuhörer zu übertragen. Der Roman „Un-
sere wunderbaren Jahre“ wurde als Mehrteiler verfi lmt (ARD 
2020) und begeisterte über 8 Millionen Zuschauer.
Bei schlechtem Wetter in der Stadthalle Schillerhöhe. 

Der Literatursommer auf einen Blick: 
Geschichte in GESCHICHTEN
Marbach am Neckar
23.06. | 19.30 Uhr

Lese-Garten-Café des Schiller-
Nationalmuseums
Peter Prange - Unsere wunder-
baren Jahre 
24.07. | 18 Uhr | Stadthalle 
Schillerhöhe
Wir alle - Eine literarisch-musi-
kalische Revue
25.09. | 18 Uhr | Burgplatz
get shorties Lesebühne - Blick 
auf MORGEN

Weitere Informationen unter 
www.schillerstadt-marbach.de, 
www.literatursommer.de,  
www.liso.events

Peter Prange
Foto: Gaby Gerster 
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So funktionieren die Naturpark-Vespertouren: 
1. Den Ort und Hof bzw. Betrieb aussuchen 
2. Bis spätestens 5 Tage vorher direkt beim Hof/ Betrieb an-

melden und Betrag überweisen (kürzere Anmeldefristen ggf. 
mit den Höfen und Betrieben direkt vereinbaren)

3. Am Sonntag von 10-13 Uhr Vesperpaket mit Wandervorschlag 
abholen 

4. Loswandern und unterwegs das regionale Vesper genießen!

Weitere Termine für die Vespertouren: 
Sonntag, 18. September 2022 
Sonntag, 16. Oktober 2022 

Alle Informationen zu den teilnehmenden Betrieben und die 
Wandervorschläge fi nden Sie auf der Homepage des Naturparks 
unter www.naturpark-sfw.de 

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Telefon 0 71 92 – 21 38 88 
Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Vesperangebot mit eige-
nen und regionalen Produkten zusammen. Vom selbstgemachten 
Brot über Wurst, Gemüse bis hin zu verschiedenen Käsesorten, 
Obst, Limonaden und mehr. Es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Es werden nicht nur Vespertüten mit Fleisch und Wurst, 
sondern auch bei manchen Betrieben vegetarische Vesper oder 
Kinder-vesper angeboten. Hinzu kommt ein Vorschlag für eine 
Wandertour die ab dem jeweiligen Betrieb oder in der näheren 
Umgebung startet und wieder endet. Diese können auch mit dem 
öffentlichen Nahverkehr oder mit den Ausfl ugsbussen erreicht 
werden. Die Wandervorschläge können bei Q-vadis, der neuen di-
gitalen Datenbank, auf das Mobilgerät heruntergeladen werden. 

Am Sonntag, 19. Juni 2022 bieten folgende Höfe und Betriebe 
ein Naturpark-Vesper an: 
Hofkäserei Bundschuh, Mainhardt-Dürrnast 
Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof 
Kuhnweiler Hof, Großerlach-Kuhnweiler 
Gasthof Siller, Spiegelberg-Vorderbüchelberg 
Kartoffelzauber Heinz, Murrhardt-Fornsbach 
Geigersberger Hof, Auenwald-Oberbrüden 
Demeterhof Vogel, Welzheim-Eberhardsweiler

Naturpark- 
Vespertouren 2022 

15. MAI
19. JUNI18. SEPTEMBER16. OKTOBER

15. MAI
19. JUNI18. SEPTEMBER16. OKTOBER

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 91 / 5 92 71 oder  
01 57 / 55 14 19 29 
meister@geigersberger-hof.de

AUENWALD 7

Geigersberger Hof  

Backwerkstatt mit Holzofen-
brot vom eigenen Dinkel und 
aus Urgetreide wie Emmer, 
Einkorn und Waldstaudenrog-
gen sowie weitere süße und 
herzhafte saisonale Gebäcke. 

Vesper: Frisches Dinkelbrot, 
Apfel-/ Rhabarbergelee, 
Schwäbischer Kräuterkäse, 
Schinkenwurst in der Dose, 
saisonales Obst oder Gemüse, 
Saftschorle 

 15. Mai / 19. Juni /  
18. September /  
16. Oktober 

 8,50 € + 2 € Pfand 
 (Barzahlung) 

  Antje Meister, Geigers-
bergstr. 40, Auenwald-
Oberbrüden  

  Rund um den Utzenhof, 
6,8 km 

 Oberbrüden-Kelterplatz 
Auenwald 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 82 / 38 08 
a.ziesel@sandland.de 

KAISERSBACH 8

Landmetzgerei Ziesel 

Selbst erzeugtes biologisches 
Rindfleisch, Schweinefleisch, 
Hausmacher Dosenwurst, 
verschiedene sonstige 
Wurstsorten, Geräuchertes, 
Maultaschen, Partyservice 
und Märkte. Alle Produkte 
sind aus eigener Erzeugung 
vom eigenen Bauernhof und 
eigener Schlachtung. 

Vesper: 2 Scheiben Bauern-
brot, 1 Laugenbrötchen,  
1 Peitschenstecken, Wurstauf-
schnitt, 1 Frischkäsetaler,  
1 Vespergurke, 1 Apfel, 1 Trink- 
joghurt, 1 kleines Glas Honig, 
1 Apfelsaftschorle oder Wasser  

 15. Mai / 16. Oktober 

 15 € (Barzahlung) 

  Andreas Ziesel,  
Kaisersbach-Schillinghof, 
Schillinghof 2  

  Idyllische Straße Tour A 
– Romantische Mühlen-  
und Seeweg, 9,6 km 

 Stauseestraße –  
Schillinghof 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 82 / 78 82 
hofladen@biohof-vogel.de 

WELZHEIM 9

Demeterhof Vogel 

Demeterhof mit Milchvieh, 
Wollschweine; Hofladen; 
eigene Hofbäckerei, eigene 
Schlachtung, 24 Stunden- 
Biomat.  

Vesper: Belegtes Bauern-
brot mit Dosenwurst, 1 Apfel, 
Gemüsesticks, Pitta-Brötchen 
mit Käse, Apfelsaftschorle 
oder Wasser zum Abfüllen 

Vegetarisches Vesper:  
wie oben, jedoch Belegtes 
Bauernbrot mit Käse  

 19. Juni / 18. September / 
16. Oktober  

 15 € (Barzahlung) 

  Gerda Vogel, Lanzenhal-
denweg 7, Welzheim- 
Eberhardsweiler 

  Idyllische Straße Tour 
P – Auf Römerspuren zum 
Aichstruter Stausee,  
10,2 km

 Busbahnhof Welzheim 
oder Steinbeise 

 Trinkflasche mitbringen 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturparkzentrum  //  Marktplatz 8  //  71540 Murrhardt 
Telefon: 07192 9789-004  //  info@naturpark-sfw.de

www.naturpark-sfw.de

Mai 2022 // Auflage 5.000
Herausgeber: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V. 

Corporate Design: Agentur Oestreich/www.oestreich.net 
Dieser Flyer wurde klimaneutral auf Receyclingpapier gedruckt.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
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1  LÖWENSTEIN

2  MAINHARDT-DÜRRNAST

3  MAINHARDT

4  GROSSERLACH

5  SPIEGELBERG

6  MURRHARDT

7  AUENWALD

8  KAISERSBACH

9  WELZHEIM

WANDERVORSCHLÄGE

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 30 / 4 05 34 80  
oder 01 60 / 90 54 18 15 
info@weingut-koppenhoefer.de

LÖWENSTEIN 1

Weingut Koppenhöfer 

Weingut mit Restaurant 
Vinorant Karl, Wildspeziali-
täten, Ferienwohnungen und 
Hexenhäuschen. 

Vesper: Rosali Piccolo Secco 
rosé 0,2l, Sprudel 0,5l,  
1 Brötchen, 1 Paar Wildpfeffer-
beisser, 1 kleine Dose  
Wildbratwurst, 1 Apfel  

Vegetarisches Vesper:  
wie oben, jedoch 2 verschie-
dene vegetarische Aufstriche  

 15. Mai / 18. September /  
16. Oktober 

 18 € (Vorkasse)

  Nicole und Harald  
Koppenhöfer, Löwenstein-
Rittelhof, Sulmstr. 40 

  WT 11, 10,7 km 

 Kelterplatz oder Seemühle 
Abzweigung Breitenauer 
See, Löwenstein

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 79 03 / 14 48 oder  
01 79 / 5 79 18 81 
kk.bundschuh@t-online.de 

MAINHARDT 2

Hofkäserei Bundschuh  

Hofkäserei, Hofladen, land-
wirtschaftlicher Betrieb mit 
Kartoffelanbau.

Vesper: 2 Brötchen mit 
mildem Käse und Rosmarin-
schinken, Gemüsesticks,  
1 hartgekochtes Ei, saisonales 
Obst, süßes Gebäck, Wasser 
oder Apfelsaftschorle zum 
Abfüllen  

Vegetarisches Vesper:  
wie oben, jedoch 2 Brötchen 
mit Hart- und Weichkäse 

Kindervesper: wie oben, 
jedoch 1 Brötchen, wahlweise 
Würstchen oder Marmelade 

 19. Juni / 18. September / 
16. Oktober  

 15 € / 15 € / 7,50 €  
 (Barzahlung) 

  Katja Bundschuh,  
Mainhardt-Dürrnast, 
Dürrnast 17  

  Rundwanderweg 7, 13,7 km

 Festhalle Geißelhardt

 Trinkflasche mitbringen

 Naturpark-Vespertouren
REGIONALE KÖSTLICHKEITEN GENIESSEN  

UND DEN NATURPARK ENTDECKEN!

Entdecken Sie die Landschaften im Naturpark Schwäbisch- 
Fränkischer Wald und genießen Sie dabei regionale Köstlich- 

keiten! Bei den Naturpark-Vespertouren können die Teilnehmen-
den wandernd die Vielfalt der Natur und die regionalen  

Köstlichkeiten des Schwäbisch-Fränkischen Waldes entdecken.

Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Vesperangebot mit  
eigenen und regionalen Produkten zusammen. Vom selbst-
gemachten Brot über Wurst, Gemüse bis hin zu verschiede-
nen Käsesorten, Obst, Limonaden und mehr. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Es werden sowohl Vespertüten mit 
Fleisch und Wurst als auch vegetarische Vesper und Kinder- 

vesper angeboten. Hinzu kommt ein Vorschlag für eine  
Wandertour, die ab dem jeweiligen Betrieb oder in der  

näheren Umgebung startet und wieder endet.

Wir wünschen Ihnen eine leckere Vespertour im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald!

SO FUNKTIONIEREN DIE  
NATURPARK-VESPERTOUREN: 

1. Den Ort und Hof bzw. Betrieb aussuchen 
2. Bis spätestens 5 Tage vorher direkt beim Hof/   
 Betrieb anmelden und Betrag überweisen 
3. Am Sonntag von 10-13 Uhr Vesperpaket mit   
 Wandervorschlag abholen 
4. Loswandern und unterwegs das regionale   
 Vesper genießen! 

Für die Vespertouren empfehlen wir wetterfeste  
Kleidung und festes Schuhwerk. Ein Tagesruck- 

sack und bei manchen Vespern eine Trinkflasche  
und Vesperbox sind mitzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage  
des Naturparks unter www.naturpark-sfw.de 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 79 03 / 27 82  
oder 01 59 / 06 42 93 00  
doris@biolaedle.de 

MAINHARDT 3

Lädle im Riegenhof  

Demeterhof mit Holzofenbä-
ckerei und Hofladen, Rinder, 
Heilkräutergarten, Teekräuter, 
Festscheune. 

Vesper: Belegtes Brötchen 
mit Butter, Wurst, Salat,  
Tomate, 1 Räuberschnecke,  
1 Pfefferbeißer, 1 gekochtes Ei, 
1 Apfel, Müsliriegel, Holunder-
blütenschorle 

Vegetarisches Vesper:  
wie oben, jedoch 1 Brötchen, 
wahlweise Würstchen oder 
Marmelade

Kindervesper: Belegtes Bröt-
chen, 1 Apfel, 1 gekochtes Ei, 
Müsliriegel, Holunderblüten-
schorle oder Apfelsaftschorle  

 19. Juni/ 18. September 

 14 € / 12 € / 6 € (Vorkasse) 

  Doris Braun, Mainhardt-
Riegenhof, Riegenhof 4 

  Rundwanderweg 2, 6,5 km 

 Römerkastell Mainhardt

 Trinkflasche mitbringen 
Abholung 10-12 Uhr 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 79 03 / 9 43 72 23  
oder 01 76 / 41 70 74 75  
kuhnweiler.hof@t-online.de

GROSSERLACH 4

Kuhnweiler Hof  

Biolandbetrieb mit Milch-
ziegen, Legehennen, Arbeits-
pferden, eigene Käserei und 
Hofladen.

Vesper: 2 Brötchen mit 
Butter, 2 Ziegenkäse, 2 hart-
gekochte Eier, 150g Frucht-
gummi, Apfelsaft 0,5l zum 
Abfüllen  

 19. Juni / 18. September / 
16. Oktober 

 15 € (Vorkasse)

  Dr. Peter Herold,  
Großerlach-Kuhnweiler, 
Kuhnweiler 3  

  Rundwanderweg 1,  
9,8 km 

 Großerlach- 
Altfürstenhütte 

 Trinkflasche 0,5l und  
Vesperbox mitbringen 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 94 / 2 98  
info@gasthof-siller.de

SPIEGELBERG 5

Gasthof Siller  

Landgasthof mit Ferienwoh-
nungen, Gästezimmer und 
Wellnessbereich, Landwirt-
schaft mit Mutterkuhhaltung, 
Dammwildgehege, Kartoffel- 
und Getreideanbau. 

Vesper: Sauerteigbrot wie zu 
Omas Zeiten, 200g Schinken-
wurst in der Dose, 1 Apfel,  
1 hartgekochtes Ei, Apfelsaft-
schorle  

Kindervesper: Sauerteigbrot 
wie zu Omas Zeiten, Räuber-
würstchen (Schinkenwurst 
im Darm), 1 Apfel, Apfelsaft-
schorle  

 15. Mai / 19. Juni /  
18. September /  
16. Oktober  

 11 € / 6,50 € (Vorkasse) 

  Gaby und Uli Siller,  
Spiegelberg-Vorderbü-
chelberg, Brunnenstr. 9  

  Wandertour V2, 9,4 km

 Wüstenroter Straße  
Vorderbüchelberg 

ANMELDUNG UNTER:
Telefon: 0 71 82 / 7 38 08 
heinz.murrhardt@gmx.de 

MURRHARDT 6

Kartoffel Heinz  

Landwirtschaftlicher Betrieb 
mit Kartoffelanbau und 
Herstellung von Fruchtauf-
strichen. 

Vesper: 2 Scheiben Bauern-
brot, 1 Laugenbrötchen,  
1 Peitschenstecken, Wurst- 
aufschnitt, 1 Frischkäsetaler,  
1 Vespergurke, 1 Apfel,  
1 Trinkjoghurt, 1 kleines Glas 
Honig, 1 Apfelsaftschorle  
oder Wasser  

 19. Juni 

 15 € (Barzahlung) 

  Margret und Walter Heinz, 
Murrhardt-Fornsbach, 
Marktstr. 34 

  Hornbergrunde F1, 9,9 km 

 Kindergarten Fornsbach 
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WIR MACHEN SIE 

SICHER

Ein Verein  
für die Bürger

Gemeinnützige Initiative 
zur Sicherheit der Bürger  
im Rems-Murr-Kreis

Geschäftsstelle:  

Alter Postplatz 10 

71332 Waiblingen 

Telefon 07151 9816466 

info@isl-rmk.de 

www.isl-rmk.de

Bankverbindung:  

Kreissparkasse Waiblingen 

IBAN DE 65602500100000299299 

BIC SOLADES1WBN

Volksbank Stuttgart 

IBAN DE14600901000100050000 

BIC VOBADESXXX

gegründet 1996

eingetragen im 

Vereinsregister  

AG Waiblingen

VR 1014
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Wir informieren,  
unterstützen und fördern – 
zum Wohle aller!

Machen Sie mit,  
werden Sie Mitglied! 

Im Bewusstsein 
der FRIEDENS- 
STIFTENDEN  
WIRKUNG der  
VERHINDERUNG  
von Straftaten.

Wir engagieren uns in der 
Kriminalprävention

Förderung und Zusammenarbeit mit  

Personen, Gruppierungen und Institutionen, 

die sich mit Kriminalitätsverhütung befassen.

Unterstützung, Initiierung und Durchfüh-

rung problembezogener Präventionsobjekte 

im Landkreis.

Fort- und Weiterbildung sowie Beratung 

von Personen, Institutionen und Organisa-

tionen, die im Bereich der Kriminalprävention 

arbeiten.

Information der Bevölkerung und  

gesellschaftlicher Gruppierungen über  

aktuelle Veröffentlichungen, richtungs-

weisende Modellprojekte und Entwick - 

lun gen auf dem Gebiet der Kriminalitäts- 

verhütung.

Auszeichnung und Ehrung von Bürgern, 

die sich bei der Aufklärung von Straftaten 

bzw. Gewährleistung der inneren Sicherheit 

verdient gemacht haben.

Sammeln von Geld- und Sachmitteln zur 

problembezogenen Projektarbeit.

S
IC

H
E

R
H

E
IT

 u
n

d
 

S
C

H
U

T
Z

 d
u

rc
h

  
K

R
IM

IN
A

L
- 

P
R

Ä
V

E
N

T
IO

N
! 

Ihre 
SICHERHEIT  

ist uns  
WICHTIG!
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Zivilcourage zu zeigen und zur Bereitschaft aufrufen, sich als 
Zeuge zur Verfügung zu stellen:

„Hinschauen statt Wegsehen“
„Einmischen und helfen statt Gleichgültigkeit“

Die diesjährige öffentliche Ehrung fi ndet am Dienstag, 05. Juli 
2022, 19.00 Uhr, im Saal des Kulturhauses Schwanen in Waib-
lingen statt.
Die Bevölkerung des Rems-Murr-Kreis ist aufgerufen, entspre-
chende positive Beispiele der Initiative Sicherer Landkreis 
Rems-Murr e.V. mitzuteilen bzw. zu ehrenden Bürger/Bürgerin-
nen vorzuschlagen.
Vorschläge können bis 30. Juni 2022 per E-Mail info@isl-rmk.
de oder telefonisch 07151/9816466 (Anrufbeantworter) mit-
geteilt werden.
Gerne können Sie auch einen eigenen Vorschlag i.S. Zivilcoura-
ge aus dem Jahr 2021 einreichen, von dem Sie berichtet hat-
ten.

Ehrungen durch die 
„Initiative Sicherer 
Landkreis Rems-Murr e.V.“

Seit Gründung der „Initiative 
Sicherer Landkreis Rems-Murr 
e.V. ist es guter Brauch in 
Mitgliederversammlungen des 
Vereins Bürger und Bürgerinnen 
für ihre tatkräftige Mithilfe und 
ihren persönlichen Einsatz bei 
der
• Rettung/Hilfeleistung bei 

einer Gefahr für Leib und 
Leben oder

• Aufklärung von Straftaten öffentlich auszuzeichnen.
Die Initiative Sicherer Landkreis Rems-Murr e.V. will mit diesen 
Beispielen den Bürgerinnen und Bürgern Mut machen, mehr 

WERBUNG

WISSEN, was in den 

örtlichen Vereinen los ist!

WISSEN, wer ein 

Kind bekommen hat!

WISSEN, in welcher Straße gerade gebaut 

wird und wo die Umleitung entlang geht!

WISSEN, welche Apotheke am 

Wochenende Notdienst hat!

WISSEN, wer heute 

Geburtstag hat!

WISSEN, was in den Kirchen-

gemeinden aktuelles passiert!

WISSEN, welche Kindertagesstätte

einen Ausflug unternommen hat!

Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 61 Cent pro Woche!
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

S.Pahlke GbR - Kuchengrund 21
71522 Backnang Tel.: 07191 - 6 64 48

www.mietpark-pahlke.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7-12 und 13-18 Uhr

                          Sa. 8-13 Uhr

Frischbeton auf Knopfdruck!

Die Betontankstelle schließt 30 min vor Betriebsschluß

Die Betontankstelle für Selbstabholer!

Unsere Stärken – Ihre Vorteile:
· Reparaturen aller Marken 

(Pkw,Kleintransporter,Leicht-LKW,Wohnmobile)
· Elektronikdiagnose
· Autoglasservice
· Klimaservice
· Karosserieinstandsetzung
· DEKRA-Prüfstützpunkt

Öffnungszeiten
Mo.– Fr.: 7.00 – 18.00 Uhr

Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr

Eine regelmäßige fachgerechte 

Wartung dient dem Erhalt Ihrer 

Garantieansprüche gegenüber dem 

Kfz-Hersteller – Sie behalten die volle 

Gewährleistung (laut EU-Kommissions-

Leitfaden zur Kfz-GVO 1400/2002)!

Regelmäßig vorbeischauen lohnt sich.

Mit dem Neuwagen zur freien Werkstatt!

Dieselstr. 9 + 24 · 71546 Aspach 
Tel. 0 71 91 / 25 55 · info@kfz-service-aladar.de
www.kfz-service-aladar.de 

 www.facebook.com/Kfz-Service-Aladar-GmbH

Eduard-Breuninger-Str. 1, 71522 Backnang
Tel. 07191-187 88 38

www.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
SOMMERFERIEN 1
START: 29.07.2022, 17 UHR

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 25 / 2022 wird die Sonderseite

GESUNDheit, Essen, WOHLfühlen
in den Mitteilungsblättern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Anzeigenschluss ist Freitag, der 17. Juli 2022
Telefon: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

Essen
GESUNDheit

WOHLfühlen

Fronleichnam - Fest des heiligen Leibes Christi
An Fronleichnam wird die (ständige) Gegenwart Christi - 
also „der lebendige Leib des Herrn“ - in Form von Wein 
und Brot, gefeiert. Die heutige Bezeichnung lautet offiziell 
„Hochfest des Leibes und Blutes Christi“ und bezieht sich 
damit auf das letzte Abendmahl.

Prozessionzug in 4 Himmelsrichtungen
Einen ganz wesentlichen Bestandteil des 
Fronleichnam-Festes bildet die Fronleich-
nams-Prozession (Sakramentsprozession).


